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Kontrolle der Blutungen

1.Wahl: Druckverband
2.Wahl: Abbindung (Tourniquet)

Starke Blutungen an Armen und Beinen:
• direkter Druck und/oder
• Abbindung

Starke Blutung in Achsel- oder Leistengegend:
• “woundpacking” und/ oder
• direkte Druckausübung auf Wunde

Starke innere Blutungen (Rumpf):
• Unmöglich am Einsatzort zu kontrollieren
• Dringender Abtransport ins Krankenhaus

SCHOCKZUSTAND/ KRITISCHER PATIENT/BLUTUNG

Schocklagerung O2 mit
Hockonzentrationsmaske

Zudecken Notarzt

Visualisierung der Wunde

Direkten Druck auf Wunde 
ausüben Lagerung anpassen

Wundverband anlegen
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Kontrolle von äußeren Blutungen
(komprimierbar)

Maßnahmen bei inneren Blutungen
(keine direkte Druckausübung möglich)

Schocksymptomatik ?
kritischer Patient?

Ja

Einem schnellen Abtransport vorgreifen
(NOTARZT-PIT)

Brustverband
Bauchverband

Beckenschlinge
Femurschiene

Algorithmus weiter 
durchführen

Erneut bewerten

Nein

Lagerung des Verletzten
direkte Druckausübung auf Wunde

Kontrolle der Blutung?

Erneut bewerten

Ja Algorithmus
weiter durchführen

Nein

Wo befindet sich
Arm, Bein 1 die 

Blutung?
Arm, Bein 1

arterielle 
Abbindung ³

Achsel, Leiste 2

Woundpacking:Woundpacking:
Bei Verband mit Hämostatika -> 3minBei Verband mit Hämostatika -> 3min

Bei Verband ohne HämostatikaBei Verband ohne Hämostatika -> 10min -> 10min

1 Oder Amputation oberhalb des Handgelenkes oder Knöchels
2 Halsbasis, Achselhöhle, Leistengegend, Perineum
3 Handbreit, oberhalb der proximalen Wunde, nicht auf Gelenken.- Im Zweifelsfall an der Wurzel der 
Extremität. 

DruckverbandDruckverband


